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Amts- undZntelligenz-Blatt
Dienstag den ÄV Mai 1833

Der König !. Derwaltnngsrath
-er Gebäude - Bran - verfkch«
rungs -Anstalt an das König!

Oberamt Nagold.
Nach Art . 1 des neuen Brandver-

sicherungs -Gesehes vom 14 . d. Mts.
«st es den Besitzern besonders feuers¬
gefährlicher Gebäude zwar freigestellk,
ob sie mit diesen Gebäuden der all¬
gemeinen BrandversiLerungS - Anstalt
beilreten wollen , es findet aber , sobald
ein solches Gebäude in die Anstall
ausgenommen ist , ein Rücktritt nicht
mehr statt.

Eben darum und weil der Beitritt
für die einzelnen besonders feuersge»
fährlichcn Gebäude wesentlich von der
Größe der Beiträge abhängig seyn
wird , zu welchen solche Gebäude bei i
der Landesversicherungsanstalt beige¬
zogen werden , erscheint es angemessen,
daß die Gebäudebesitzer schon vor ccm
Vollzug der Aufnahme in die lezrere
Anstalt Kenniniß erhalten , nach wel
chem Maßstab sie zu den Brantsch «-
denS-Beiträgen deigezogen werden.

Bei anderen Gebäuden ist dieses
Berbälkniß bereits in der betreffenden
Klasse bestimmt ausgedrückt , bei den
besonders seueregefahrlichen Gebäuden
(der fünften und sechsten Klaffe ) ist
dieß aber nicht der Fall , insofern es
nach § 13 der Verordnung vom
14. d. M . zuläßig ist , bei einzelnen
Versicherungen dieser Categorien über
den festgesezten Betrag in dem Falle
aufzusteigen , wenn dieser Beitrag mit
der von der Anstalt zu übernehmenden
Gefahr nicht in richtigem Verhältniß
steht.

Der Verwaltungsrath sieht sich da¬
her veranlaßt , für das mit der nächst
bevorstehenden periodischen Gebäude-
Einschätzung zu verbindende Classifi«

kations -Geschäfte zu Ziffer 4 des Er¬
lasses vom 16 . d. M . folgende An¬
ordnung zu treffen:
1) Die Eröffnung des Classisikations-

ErgebnisseS an die Eigeiilhümer
(Gesetz Art . 16 , Abs. 2 .) ist vorerst
und biS zu diesseitiger Entschließung l
über die Fälle , in welchen über'

ie gewöhnlichen Beiträge der de- !
treffenden Klasse auf,usteigen ist,!
in Beziehung auf alle Gebäude der
fünften und sechsten Klaffe anszu-
sehen ; ebenso der Eintrag dieser
Gebäude , beziehungsweise der Klasse
in den Brandversicherungskataste,n
und die Vorlegung der Acnterungs-
übcrsichtcn an die Oberämter . Da¬
gegen ist

2) sogleich nach Beendigung des Ein-
schahungs - und Classisikations -Ge-
schäfts em Vcrzeichniß sämmtlicher
Gebäude der fünften und sechsten
Klaffe hrcher vorzulegen , in wel¬
chem »ainciuUch auch die Bauart ^
dieser Gebaute anzugeben ist. ^

3) Die Oberamler haben bei dieser i
Vortage zugleich nach Maßgabe ^
des Erlasses vom 16. t . Ai . Z -ff.
4 die entsprechenden Anträge zu

stellen. ^
Da sodann bei einzelnen Ober¬

ämtern Zweifel über den Umfang tcs
in dem Erlaß vom 18 d. M . ange - i
ordneten Einschähungvgcschafts ent - !
standen sind , so wird demerkl , daß,!
wie sich übrigens von selbst versteht,
die Einschätzung neuer verbesserter
Gebäude nur kann eiuzuireten hat,
wenn solche nicht schon vorher auf
Verlangen des Eigenrhümers statt
gefunden hat.

Stuttgart , den 30 . März 18Z3.
Camerer.  Wiedmayer.

Vorstehender Erlaß wird zur Kennt --
niss der Onsbehörden gebracht.

Nagold , den 6 . März 1853.
Königliches Oberamt.

Wieddekink.

Die König !.Württembergifcbe
Regierung des Scbwarzwa !d-
Kreises an das König !. Ober¬

amt Nagold.
Es ist dem K. Ministerium des

Jnnern zur Kenmniß gekommen, daß
der Art . 29 der Gewerbe - Ordnung
von verschiedenen Oberämlern ungleich
and thcilwerse dahin ausgelegt wird,
kaß der Erkrankungen intändrschrr
Handwerks - Gehülsen ein Tbeil der
Krankheiiskosten unter allen Umstän¬
den auf die Zunfikaffe de- Orts , in
welchem der Erkrankte zur Zeit der
Erkrankung sich aufhielt , zu überneh¬
men sey.

Zn Gemäßbeit eine- Ministeriak-
Erlaffes vom 2t . v . M . wird dem
Obcramte zu erkennen gegeben , daß
nach ter in verschiedenenRekursfällen
sestgehalienen Ansicht des Ministeriums
diese Auslegung unrichtig ist, da nach
den ständischen Verbaiivlungen über
den nunmedrigen A t. 29 der rcvi-
d rien aügeme -ncn Gewerbe -Ordnung
(Vervanviungen der 2 . Kammer Bd.
1 Prvi . 120 Deiie 78 und 77 > durch
diesen Gesetzes - Artikel an dem in
Württemberg allgemein gültigen Grund¬
satz, daß die Hennath - Gemeinde für
die nochwendigen Krankheiislosten ar¬
mer Angehörigen einzustehen hat , auch¬
in Erziehung auf Gewerbe - Gehülsen
unmittelbar nickt abgeändert ist, viel¬
mehr in vielem Artikel (velgl . auch
Art . 9l Z . 3) nur the-ls bereiis be¬
stehende Anstalkkn zu Unterstützungen -,
kranker «Jemends -Grhülfen genchmigs«,



theils neue Einrichtungen dieser Art
hervorgerufen werken sollten , in wel¬
cher Beziehung übrigens die §. § 38
und 85 der revidirten Instruktion zur
Gewerbe - Ordnung vom 20 . Morr
1851 nähereVorschriften an die Haut
gehen, deren Vollziehung dem Ober¬
amte und den ihm unrergebenen Be
Hörden empfohlen wirb , an welche die
geeignete Bekanntmachung zu erlas«
sen ist.

Neutlin en , den 2. Mai 1853.
Aurenrieth.  Muss.

Vorstehender Erlaß wird biemik
zur Kennrntß der Orisbehörden und
Zuntt -Vorsteder gebrach .

Nagold , den 9 . Mai 1853.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k>n k.

Obemmt Nagold . "
Luffvrdernngs -Zurücknahme.

Drc unterm 2l . v . MlS . an den
Zakob Ruz »on Effringen erlossene
Aufforderung wirk zurückgenommen.

Den 6. Mai 1853.
Königliches ' Oberamt.

Wieddekink.

Oberamtsgertcht Nagold.
Zurücknahme eines Steck¬

briefs.
Die Jakob Neichle ' s Witkwc

»VN Egenbausen ist eingeliesert , wes-
halb der unterm 5 . l. M . gegen sie
erlassene Steckbrief zurückgcnommen
wird.

Den 7. Mai 1853.
Königl . Oberamisgencht.

G - Akk. Ziegler.

Oberamtsgerichr Nagolo.
Schnldentiquidationen

In den nachgenannien Kantsachen
ist zur Schulken -Liquidanon rc. Tag¬
fahrt auf die unten dezeichnece Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidirendeii , so
weit ihre Forderungen nicht ans den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
»anderMasse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , das
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestatt
gung des Güierpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe heitreren.

i Christian Gutekunst,  lediger Zim¬
mermann und früher Mltttär-

Elnüeber von Hchietingen,
Montag den 6 . Juni 1853,

Nachmittags 2 Ubr,
auf dem RathbauS in » chietingen;

Ludwig Kcppler,  gewesener Mahl-
müller von Oberschwandorf,

Dienstag den 7. Juni 1853,
Nachmittags 2 Ubr,

Litt dem Ratvvaus in Oderschwandort;
Johannes Kläger,  tzchuster von

Besingen,
Freitag den 10 . Juni 1853,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Raihbaus in Bösingen;

Jod - Georg Kempf,  Bäcker von
Rohrkorf,

Montag den 13. Juni 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

! auf dem Raihbaus IN Robrdorf;
Christian Katmbach,  Taglvhner

i von Bösingen,
i Donnerstag den 16 . Juni 1853,
! Nachmittags 2 Ubr,
! aus dem Raibaus in Bösingen;

ch Joh . Martin Günther,  Schind
von Beibingen,

Dienstag den 14. Juni 1853,
> Nachmittags 2 Uhr, !
^auf dem Raiddaus in Beihliigen ; !

Avam Keppler,  Bauer von Ucber - '
berg,

Freitag den 17 . Juni 1853,
Morgens 9 Uhr , '

auk dem R -thhaus in Ueberberg.
Nagold , den 4 . Mai 1853.

K. OberaiuiSgcricht . v. Nom.

Forstamt Altenstarg.
Revier Pfalz grafen weiter.

55rennholz - Verkauf
Am Freiiag dem 20 . d. Mts .,

von Morgens 10 Ubr an , ,
kommen wiederholt zur Versteigerung : !

ttus een Htaatswaldun - ^
gen Eschenrieth , Schnap-
perle und Ncuipl -' ß 320
Klafter tannene Scheiter.

Zulammenkunfc in Kälderbrvnn.
ttlienstaig , den 7 . Mat 1853.

Königliches Forstamt.
-Lrüui nger.

Amtsuotariat Eutingen.
Hochdorf,

Gerichtsbezirks Horb.
^ah rniß - Berfteigerung.

Aus der Veriasseuichaftvmaffe deS

kürzlich verstorbenen hiesigen Eronen-
wirtbS Johannes Walz  wird auf
den Antrag der Erben kie sämmtlich wei¬

ter vorhan¬
dene Fahrniß
an den nach¬

benannten
Tagen gegen

baare Bezahlung im öffentlichen Auf-
streich verkauft und zwar kommen zum
Verkauf je von Morgens 8 Uhr an,
am Mo »tag  dein 23 . Mai d. I :

Golk und Silber , Bücher,
Bettgewand , Leinwand,
Manns - und WeibS -l
Kleider;

am Dienstag  dem 24 d. M . :
LZ , Küchengeschi>r,Schrem -« M

werk, und allerlei Haus - ^
Mzrath , und Faß-  undj

Band -Geschirr;
am Mittwoch  dem 25 . d. M . :

Fuhr - und Reit -<
geschirr , Wagen,z

xideld- und gaand !_
Geschirr , allerlei Vorralh , Jn-
gemein,

wozu die KaufSliebhaber eingeladen
werden.

Den 4. Mai 1853.
K. Annönotariat Eutingen

und
Waisen - Gericht Hochborf.

Ddt . AmtSnokar Hailer.

W i l d b e r g,
GerichtSbez rks Nagold.

Lieg - ttf <PaktS - verkauf.
Dem Christian Weick , H '.rschw rth

bah er, w :rd dessen gesammte Liegcn-
schafk, bestehend in:

Gebäuden:
Einem zweistöckigen Wohnhaus , dem

Gastbaus zum Hirsch,
einem Braubause

summ» Bierbrauerei-
unb Branntweinbren¬

nerei Einrichtung,
einem neu erbauten Lagerbierkeller,
einem Keller unter Friedrich Schweick-

dardts HauS,
zwei Gaststallungrn,
einem Wohnhaus vor dem untern

Thor und
e>nem Wohnhaus in der Thurm¬

gasse ; sodann
Gärten:

Morgen 46,6 Ruthen in 11
Parzellen;



W i e s e n:
^ '« Morgen 4,4Nuihcn in 8 Par¬

zellen;
Acker:

16 Morgen 8,5 Rüchen in 14 Par-
zellen,

im Gelammt - Anschlag von 8628 fl.,
am Samstag dem I I . Juni b. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nachhaus zu Wildderg im
öffentlichen Ausstreich verkauft werden,
wozu die Kaussliebhaber , auswärtige
unbekannte mit obrigkeitlich beglau¬
bigten Vermögens -Zeugnissen versehen,
einqeladea werden.

Hiebei wird bemerk' , daß das Wirch-
schafrsgebäube sammt Brauerei an der
fcequemen Straße von Calw nach
Nagold steht , die Wirtbichaft selbst
sich bisher einer bedeutenden Frequenz
zu erfreuen hatte und ein umsichtiger
tbäiiger Mann sein gutes Auskommen
findet.

Den 9. Mai 1853.
Stadlschultheißen ' Amt.

Oberschwanbor  f,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Liegeuseiiatts - Verkauf.
Die in der Gantmasse des Ludwig

Keppler,  ehemaligen Mahlmüllers,
hier vorhandene Liegenschaft , beste¬
hend in:

G ä r t e nr
9 Ruthen Krautland im Helle,

Anschlag . . . 12 fl.,
7 Ruthen Gras , und Krautgarten

in Kraukgärten,
Anschlag . . . 28 ff. ;

Wiesen:
dem vierten Theil an f,. Viertel

12^ Ruthen im Roth,
Anschlag . . . 30 fl.,

1 Morgen 18 ^ Ruthen m Steg»
wiesen,

Anschlag . . . 400 fl
A e ck e r:

Zeig Bergen:
3 Viertel 9 Ruthen im kimlen»

bcrz,
Anschlag . . . 30 fl.,

3 Viertel in Frühmeßäckern,
Anschlag . . . 40 fl.,

die Hälfte an 2 Viertel 12 ' ^ Ru
then in Frühmeßäckern,

Anschlag . . . 14 fl,;
Zeig Buch:

1 */, Viertel im Buch,
Anschlag . . . . 140 fl;

2 Viertel an 1
Morast ' i»
der Wahlen-
Egarr,

Anschlag . . . 18 fl.,
3 Viertel in Maurletäckern,

Anschlag . . . >2 fl,
die Hälfte an 1 Morgen I ^ Vier

kel 2 Ruthen im allen Auchrert,
Anschlag . . . 20 fl,

1 Morgen 1 Viertel in der Vieh¬
staig,

Anschlag . . . 60 fl. ;
Zelg Bergen:

die Hälfte an 2 Viertel 12 ^ Ru¬
then in Frühmeßäckern,

Anschlag . . . 14 fl.,
die Halfie an 3 Viertel 15 Ruthen

im Himlenbcrg,
Anschlag . . . 15 fl.,

2 Viertel Oede,
An chlag . . . 10 fl,

3 Viertel auf Bergen,
Anschlag . . . 10 fl,

2 Viertel auf Bergen im Eimlen-
derg,

Anschlag . . . 10 fl. ;
Zelg Josperg:

1 Morgen 13^ Ruthen am Josperg,
Anschlag . . . 30 fl,,

k>e Halste an 3 Viertel 17 Ruthen
am Josperg,

Anschlag . . . 40 fl,,
2 Viertel 10^ Ruthen in Neuen

Acker,
^Anschlag . . . 20 fl,,

11/2 Viertel vor dem Sohl,
Anschlag . . . 50 fl,,

i wird oderamtsgerichklichem Auftrag zu
Folge am

Montag dem 6. Juni 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhause zum Ver¬
kauf cusgesezt , wozu die Liebhaber,
auswärtige mit gemeinderathlichen
PradikalS « und Vermögenszeugmffen,
tingeladen werden.

Den 9 . Mai 1853
Schultheißenamt . Walz.

S chö n d r 0 n n,
Oberamis Nagold.

Li «„ enfHa ts -LZerkauf.
Christoph Fr . Dürr,  Zimmermann,

oerkaufr aus freier Hand , unter Mtt-
Wirkung des Gemeinde , aths Braun,

»,  seine sämmiliche Liegenjchatt
dem NachhauS zuSchön-

Samstag den 4. Juni d. > ,
Mittags 1 Uhr,

in den Meistbietenden , bestehend in:
dem vierten Tbeil an einem Wohn¬

haus und Scheuer und c rka 18
Viertel W esen und Garien uns
30 Viertel Aecker und Länder.

Den 6 . Mai 1853.
Im Auftrag:

Schultheißen - Amt.
Maye  r.

S al  z stet  ten,
GerichtsdezirkS Horb.

Lag - , Skeil ) , Oelmuhle - und
(Hüter -Berkaus.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , am
Montag dem 30 d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr,
sein Anwesen aus freier Hand im
öffentlichen Aufsteeich auf dem Nach¬
hause dahier an den Meistbietenden
zu verkamen:

Das frMiche Anwesen besteht in
.einem  Wohn - tzund

Oekonomie ^ebäudt , WAW
einer Säg -,

und Oelmuylc beim Haus , >m
Ahal und an der Slraße nach
Althiim gelegen , nebst circa ti
Morgen Aecker und Wiesen , beim
HauS , worunter circa 1 Morgen
Gras - und Baumgarlen begrif¬
fe» ist.

ES ist den Kaufsliebhadern auch
frei gestellt, ob solche die Gebäulich¬
keiten mit oder ohne Felder kaufen
wollen , und es kann dieses Anwesen
vor dem Verkaufötag jeden Tag ein-
gesehen werben.

Es werden die Kaufsliebhaber mit
dem Bemerken höflich eingeladen , daß
auswärtige sich vor Beginn der Ver¬
kaufs -Verhandlung mit gemcinderärd-
lich oberamtlich beglaubigte » Vermy«
genv - und Pradikals ' Zcugnlssen auS-
zuweisen haben.

Das Nähere wirb bei der Verhand¬
lung bestimmt und bekannt gemacht
werden.

Den 2 . Mai 1853.
Georg Saler , Sägmüller.

Nagold.
Wohnuug zu vermiethcu.
In der neuen Straße ist logleich

ein halbes Wohnhaus zu vermieri-en.
Näheres bei

Kaufmann Pf .' etberer.



Enzthal,
Gerichisbezirks Narold.

Zweiter LiegenschaftS-
LZerkanf.

Die in der Ganimasse des Adam
Reinhardt  von Pcikrsmüble , diesi¬
gen Gemeindebczirks , vefindlichen Rea-

litäien , welche in Nro . 18,
25 und 28 dieses BlatieS

beschrieben, werden,
nachdem der erste Verkauf kein gün¬
stiges Resultat lieferte , oberamtsgc-
richtlichem Aufträge gemäß , einem
wiederholten Verkauf , am

Montag dem 16 . Mai,
Nachmittags 1 Uhr,

auf diesigem Ratbszimmer ausgesezt.
Wozu Liebhaber , auswärtige mit

amtlichen VermögenS -Ztzugnissen ver-
sehen, einzeladen werden.

Am 12 . April 185^ .
Schultheißenamt . L .rhard.

' Ue verbergt
» , L^ >ergmts Nagold.

Gläubiger Aufruf wegen
Auswanderung.

Johannes Rapp  uy ^ seine zwei
Söhne , Johannes und JohanifGeorg
Rapp  und Martm Rapp  von hier
wandern nach Amerika aus , cS wer¬
den daher alle diejenigen, welche ir¬
gend eine Forderung an sie zu machen
haben , aufgeforderl , sich

innerhalb 15 Tagen
der Unterzeichneten Stelle zu melden
wer kiese Frist versäumt , hat sich selbst
zuzuschreiben , wenn er später nich
mehr berücksichtigt wird.

Len 2 . Mai 1853.
Gemeinderath . Kolmbach.

Lotterie eines Oclgemaldes.
In Betreff der von den Hinterbliebenen des verstorbenen Verwaltungs-

Aktuars Belling dahier veranstalteten Lotterie eines Oelgemäldes , den Fried¬
hof von Herrenalb vorstellend , wird zur öffentlichen Kenniniß gebracht, daß
die öffentliche Verloosung des HauptaewinnsteS und dreier Nebengewinnste

am Pfingstmontag , Nachmittags 1 Ubr,
im Lammgarten dabier statlsindet und bis dahin noch Loose , a 30 kr. , zu
haben sind.

Nagold , den 7 . Mai 1853.
Verwaltungs Aktuar Rosler.

Der Unterzeichnete übernimmt Auswanderer von
Bremen nach New Jork um 63 fl. — Vollständige
Kost inbegriffen.

Der Bezirks - Agent:
Verwaltungs - Aktuar Röslcr

in Uioola.

Nach New -Uork, Baltimore , Philadelphia mit
tägliche » Schiffs -Gettgenheiten über Havre , Bre¬
men , Rotterdam , Antwerpen , Liverpools
schließt Akkorde zu billigst gestellten Fahrpreisen

der Bezirks - Agent:
Verivaltungs -Akcuar Röslcr

 ln ikhigvld.
Nagold.

Gesetze,

zur

G e tz a u d e . V i u f ch ä tz u u g
sind zu baden bei_ G . Z a , s e r.

Nagolder wöchentliche Frucht -, Brod -, Fletsch-, Biktualien - und Holz -Preise den 7. Mai 1853

Pr « i « ,

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer.

st- kr. , fl. > kr. , st. kr.
Dinkel, neu.t Sch. 7 t2 j 5 36 i 4 30
Dinkel, alt . » i — — —
K-rnen . . » — I - ^ — > — —
Lader . . » S 30 38 1 —
Gerste . . » 8 <8 ,8 7 14
Mudlfrncht . » — ! - <0 ' 8 — —
Bohnen 4 Sr. 1 sr 1 «7 1 14
Weizen . » i — < 1t — —
Roggen . . j — — ? — — —
Wicken . . » ^— t 38 , — --
Ärbse» . . »

j 1
»0 1 3S t 38

Linien . . » — t — — —
eia .-K -rit « » ^ - >- > — —
Rog.-Weizen. — - l — — ' —

Vertäust Lrlö«. Brod - Preis e. >r
wursen: 4 Pfd. .lkcrnenbrve "kr.

4 „ Schwarzbroo. . 40
Sch. >Dr. st- kr. 1 Weck 7 Lth. - Qtl. 1 »
278 ^ i 1559 35

8 leisch - PrelI e. >'
_ 1 Pld. Ochsenit-lsch . s.

33 i <35 7 t . Njiioneisch . . r.
1» i 378 1« t » Hnnrnemelsch
3 _ 30 ri 1 » .Üalbleisch 6 „
1 1 el 28 t . Schweinefleisch, !
2 1 34 IS abgezogen 9 .

— unab gezogen 10 .
-- 6

5
s
8

38
ir Fett - PreIse.

— — — — . Schweine- Lchmalz ri . I
—» — — — , 8tl louch aa»j . 24 . !

! — — — — ^, Bauer . . . . ro . >

Vid. L!chrer,gcgoff«n-7(>ke.
Pib . Lichter,gezogene in
Pfo . Seife . , 14
Holz - Preise.
ödseiren, 1- irren:

rauche . . ZU—Zr s«,.
haibsauderi tt > .
blinve . . . 54 »

Bretter . 1 ' br . 11- 18»
8—lO- dr . . 14 »

Rabmenichentel Iv —12 .
Lallen . . . 3—<»,
.IN. Buchenholz! — ».

vr . Achse 41 st. II ,
geckößl . 1l st. — ».

.itt. Lanneahoiz:
P:. Achse . Ist . »,
geflößt . . Ist . ».

Redi-'tt, gedrucktu»d per.eg p»s »er vuchbaodlung vonG. Aatsrre.
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